
 

Kurzer Lebenslauf  

 

Frau Dr. med Dagmar Rinnenburger hat ihr medizinisches Staatsexamen  an der Albert Ludwig  Universität 

Freiburg im Breisgau gemacht. Sie ist Fachärztin in Lungen- und Bronchialheilkunde und Allergologie. Vor 

ihrem Umzug 1991 nach Italien, arbeitete sie in der Schwarzwaldklinik in Todtmoos  (ein hochspezialisiertes 

kardiologisches und pneumologisches Rehabilitationskrankenhaus) und im Krankenhaus Hemer 

(Deutschland), einem Krankenhaus, das auf onkologische Pneumologie und infektiöse Pneumologie 

spezialisiert ist. In Italien arbeitete sie von 1996 bis 2003 an der Fondazione S. Lucia, einem 

wissenschaftlichen Institut für Neurorehabilitation in Rom. Seit 1992 hat sie ihre private Praxis in Rom 

eröffnet, wo sie bis heute praktiziert. 

Von 2003 bis 2021 arbeitete sie im San Camillo Hospital in der Intensivstation für Atemwegserkrankungen 

als Fachärztin, wo sie sich mit invasiver und nicht-invasiver Beatmung befasste und sich insbesondere auf 

Patienten konzentrierte, die aufgrund neuromuskulärer Probleme wie amyotropher Lateralsklerose und 

Muskeldystrophie an Atemversagen litten, unter praktischen, klinischen und ethischen Aspekten. 

Sie entwickelte einen Fragebogen zu Entscheidungen am Lebensende bei respiratorischer Insuffizienz . 

Sie ist Autorin verschiedener Publikationen und wurde häufig als Referentin zu Kursen und Konferenzen 

eingeladen.  

In ihren Publikationen hat sie sich insbesondere mit dem Aspekt chronischer Krankheiten und der 

therapeutischen Eryiehung  befasst (z. B. „L'educazione terapeutica nell'asma bronchiale”, (Critical Medicine 

Publishing, 2002, S. 100) und Entscheidungen am Lebensende bei Atemversagen (siehe Janus Notebooks 

„Decidere in medicina : Pattinando insieme sul ghiaccio, ottobre 2007 editore Zadigroma). 

Sie hat das Buch „La cronicità. Come prendersene cura, come viverla” (Il Pensiero Scientifico, 2019) 

veröffentlicht. 

Das Buch wurde 2021 von Springer unter dem Titel „Cronicity, treating and coping” ins Englische übersetzt 

und von Springer Nature Switzerland unter dem Titel „Chronische Erkrankungen; Behandlung und 

Bewältigung” ins Deutsche übersetzt und veröffentlicht. 

Sie hat an der Unicamillus-Universität in Rom zum Thema Chronizität Vorträge und Kurse gehalten. 

 

 

 


